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Öffnungszeiten des  
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 Mittwoch 07.00 ɀ 12.00 Uhr 

 Donnerstag  07.00 ɀ 12.00 Uhr und 13.00 ɀ 18.00 Uhr  
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HINWEIS ZUM REDAKTIONSSCHLUSS 

Redaktionsschluss für die  1. Ausgabe 2026 der Gemeindezeitung ist 

am  23. Februar 2026 , 7.00 Uhr .  

Beiträge sind an Frau Martina St arlinger (Telefon: 07734/2255,  

E-Mail: verwaltung@hofkirchen -trattnach.at ) zu senden.  

Á Biotonne:   

Mo, 29. Dezember  

Á Gelber Sack:   

Do, 27. November  

Á Altpapier : 

Do, 11. Dezember  

Müllabfuhrtermine 

Das Gemeindeamt ist am Freitag, den 2. Jänner 2026 ganztägig geschlossen!!  

Ab 2026 wird unsere Gemeindezeitung nur mehr alle 3 Monate erscheinen ɀ 

März, Juni, September, Dezember.  

Redaktionsschluss für die Gemeindezeitungen 2026, jeweils Montag 7.00 Uhr:  

23. Februar, 25. Mai, 24. August, 23. November.  

 

mailto:verwaltung@hofkirchen-trattnach.at


3 

Marktgemeinde Hofkirchen an der Trattnach  

www.hofkirchen-trattnach.at 

  

 

AUS DEM BÜRGERSERVICE 

 

AUS DEM BÜRGERSERVICE 
VORWORT DES BÜRGERMEISTERS 

 

Liebe Hofkirchnerinnen , liebe Hofkirchn er ! 

Der Jahresabschluss bietet einen guten Überblick darüber, wo unsere 

Gemeinde steht und welche Aufgaben vor uns liegen.  

Hofkirchen ist finanziell weiterhin solide  aufgestellt. Für 2026 konnte ein 

ausgeglichenes Budget einstimmig beschlossen werden. Zusätzlich ist es 

gelungen, einen kleinen Überschuss zu erzielen, der den Projektrücklagen 

zugeführt wird. Möglich war das durch eine sehr sparsame Ausgabenpolitik 

sowie durch Einmaleffekte wie die KIP -2025-Bundesm ittel. Heuer ist die 

Budgeterstellung noch gut gelungen, gleichzeitig ist  aber  klar, dass sich diese 

Situation  wohl  nicht automatisch jedes Jahr wiederholen lässt.  

Hofkirchen liegt bei der Finanzkraft pro Einwohner an dritter Stelle im Bezirk. Das ist erfreulich, hat aber 

auch Auswirkungen auf die Förderungen. Die Förderquote ist auf rund 29 Prozent gesunken. Konkret 

bedeutet das: Investiert die Gemeinde 100 Euro, erhält sie rund 29 Euro an Fördermitteln, 71 Euro 

müssen selbst aufgebracht  werden. Gleichzeitig steigen die fremdbestimmten Ausgaben, insbesondere 

im Sozial- und Krankenanstaltsbereich, massiv an. Schon kleine Veränderungen auf der Einnahmenseite 

können daher eine ausgeglichene Budgeterstellung erschweren. Umso wichtiger ist eine klare 

Priorisierung der Ausgaben.  

Trotz dieser  angespannten  Rahmenbedingungen , können auch 2026 wichtige Projekte umgesetzt 

werden. Neben dem Um - und Neubau von Schule, Kindergarten und Pfarrheim investieren wir unter 

anderem in den Spielplatz mit einer neuen Seilrutsche sowie in das LEADER -Projekt ɊWâssaplatzlɈ. 

Zudem konnten heuer bereits das neue KLF für die FF Ruhringsdorf, das neue KDO für die FF Hofkirchen 

und ein multifunktionales Kommunalfahrzeug für den Bauhof in Betrieb genommen werden.  

Neben Zahlen und Projekten lebt unsere Gemeinde vor allem vom Miteinander. Ein gutes Beispiel dafür 

ist das ɊHofkirchner WeihnachtswunderɈ, das heuer bereits zum zweiten Mal stattfindet. Der 

Punschstand wird gemeinsam von den Hofkirchner Vereinen organisiert, der Reinerlös kommt einem 

sozialen Zweck  zugute. Dafür gilt allen Beteiligten ein herzlicher Dank.  

Ich wünsche Euch ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest sowie alles Gute für das Jahr 202 6. 

 

Euer Bürgermeister  
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AUS DEM BÜRGERSERVICE 

WOFÜR DIE GEMEINDE GELD AUSGIBT? 

In der heutigen Ausgabe berichten wir über die vielfältigen freiwilligen Ausgaben der Gemeinde 

im Jahr 2024.  

ϥnsgesamt wurden im Jahr 2024 rund ɚ 38.000,-- für freiwillige Leistungen aufgewendet. Diese Mittel 

kamen gezielt Bereichen zugute, die das soziale, kulturelle und gemeinschaftliche Leben in unserer 

Gemeinde unterstützen.  

Ein Schwerpunkt lag bei der Unterstützung von Familien: Für Säuglingsgutscheine sowie die 

Kinderferienaktion (Kinofahrt zum Abschluss) wurden ɚ 5.100,-- bereitgestellt.  

Der Musikverein Hofkirchen erhielt eine jährliche Förderung in Höhe von ɚ 1.820,--. 

Für die Erwachsenenbildung (KBW) wurden ɚ 150,-- aufgewendet.  

Die Sektionen der Union Hofkirchen sowie der Schachverein wurden mit Förderungen von insgesamt 

rund ɚ 4.000,-- unterstützt.  

Für Ehrungen und Jubiläen als Zeichen der Anerkennung besonderer Leistungen im Gemeindeleben 

wurden ɚ 1.000,-- ausgegeben.  

Die Pflege der Gemeindepartnerschaften wurde mit ɚ 1.400,-- unterstützt.  

Der Mitgliedsbeitrag zur LEADER -Region Mostlandl Hausruck betrug ɚ 3.823,20. 

ϥm Rahmen der ϥnitiative ɊGesunde GemeindeɈ wurden ɚ 218,69 aufgewendet. 

Für die landwirtschaftliche Grünlandförderung stellte die Gemeinde ɚ 2.682,46 bereit und leistete damit 

einen Beitrag zum Erhalt unserer Kulturlandschaft.  

Ein wesentlicher Teil der freiwilligen Ausgaben entfiel auf die Unterstützung der ärztlichen Versorgung: 

Aufgrund der erhöhten Betriebskosten im Container -Provisorium wurde unserem Gemeindearzt im Jahr 

2024 eine Unterstützung in Höhe von ɚ 17.050,-- gewährt.  

Damit unterstreicht die Gemeinde die große Bedeutung einer funktionierenden, wohnortnahen 

medizinischen Versorgung.  

 

Diese freiwilligen Ausgaben zeigen, wie vielfältig die 

Gemeinde ihre Mittel einsetzt ɀ stets mit dem Ziel, das 

Miteinander zu stärken, Zukunft zu gestalten und 

Lebensqualität zu sichern.  

 

 

© Bild: Pixabay 
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AUS DEM BÜRGERSERVICE 

WINTERDIENST AUF ÖFFENTLICHEN STRASSEN UND GEHSTEIGEN 

Die Räumung und Streuung der Gemeindestraßen erfolgen durch den Maschinenring. Für den 

Winterdienst auf den Landesstraßen sind die Straßenmeistereien Grieskirchen und Weibern zuständig.  

Die Gemeindebevölkerung wird darauf aufmerksam gemacht, dass die Gehsteige von der Gemeinde mit 

dem Kommunaltraktor nach den gegebenen Möglichkeiten bis auf weiteres geräumt und gestreut 

werden.  

Dies entbindet aber die Grundstückseigentümer nicht von der Verantwortung   

gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung.  

Laut § 93 StVO sind die Eigentümer von Grundstücken in Ortsgebieten verpflichtet, dafür zu 

sorgen, dass Gehsteige und Gehwege in der Zeit von 6.00 Uhr bis 22.00 Uhr von Schnee gesäubert 

sowie bei Glatteis gestreut sind.  

Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, muss der 

Straßenrand in einer Breite von 1 m gereinigt und 

gestreut werden. Kommt der Verantwortliche dieser 

gesetzlichen Verpflichtung nicht nach, muss er bzw. in 

der Regel die Haftpflichtversicherung des Hauses für 

den entstandenen Schaden aufkommen.  

Allerdings darf auch hier die Räum - und Streupflicht 

nicht übertrieben ausgelegt werden. So besteht bei 

andauerndem Schneefall dann keine Streupflicht, 

wenn das Streuen nutzlos wäre. Auch eine ununterbrochene Schneeräumung und Streuung kann nicht 

zugemutet werden. Wenn aber die Schneefälle bereits weitgehend nachgelassen haben und weder 

Räumung noch Streuung vorgenommen wird, ist diese Unterlassung dem Verantwortlichen als 

Verschulden anzulasten.  

Aber auch der Geschädigte muss, wenn er sich unvorsichtig verhält, mit einer Mitschuld rechnen.  

Es wird aber schon jetzt um Rücksicht bzw. Nachsicht gebeten, wenn der Einsatz nicht immer prompt 

erfolgen kann. Denn erstens sind die Verhältnisse im Gemeindegebiet nicht immer gleich und zweitens 

kann der Einsatz nicht überall gleichzeitig erfolgen.               

Es wurde auch vereinzelt festgestellt, dass der Schnee von Haus - bzw. Garageneinfahrten auf die Fahr-

bahn geräumt wird. Die Grundbesitzer werden daher ersucht, in Hinkunft den Winterdienst im Rahmen 

der gesetzlichen Verpflichtungen durchzuführen und den Schnee auf eigenem Grund und nicht ver-

kehrsbehindernd zu lagern.  

Bei dieser Gelegenheit wird im Sinne einer effizienten Abwicklung des Räumungsdienstes der Straßen -

verwaltung auch gebeten, Fahrzeuge möglichst auf privaten Flächen abzustellen, um die Räumungs-

fahrzeuge bei ihrer Arbeit nicht zu behindern. Nur dadurch ist gewährleistet, dass öffentliche Flächen im 

größtmöglichen Ausmaß von Eis und Schnee freigehalten werden.  

© Bild: Pixabay  
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AUS DEM BÜRGERSERVICE 

DER GEMEϥNDERAT HAT BESCHLOSSEN Ɏ 

Sitzung vom 13. November:  

Prüfbericht:  Der Bericht des örtlichen Prüfungsausschusses wurde verlesen und ohne Einwände zur 

Kenntnis genommen.  

Kindergartentransport -Begleitperson:  Der Elternbeitrag für die Kindergartentransport -Begleitperson 

ist grundsätzlich ausga bendeckend festzusetzen und würde dieser lt. Kalkulation monatlich ɚ 64,21 

betragen. Der Gemeinderat hat daher ab Jänner 2026 eine Erhöhung des monatlichen Elternbeitrages 

von ɚ25,-- auf ɚ35,-- pro Monat einstimmig beschlossen.  

Informationsfreiheitsgeset z: Der Gemeinderat ist zur Veröffentlichung bzw. 

Informationszugangsgewährung hinsichtlich jener Informationen zuständig, die von ihm erstellt 

wurden, oder die zu seinem Wirkungs - und Geschäftsbereich gehören. Um Anfragen rasch beantworten 

zu können, hat der Gemeinderat einstimmig beschlossen, seine Zuständigkeit für die Veröffentlichung 

von Informationen auf den Bürgermeister zu übertragen.  

Regenwasserkanalisation:  Die Marktgemeinde Hofkirchen an der Trattnach hat die Wiederverleihung 

der wasserrechtlichen Bewilligung für die gesamte Ortskanalisation beantragt. Für die bestehenden 

Regenwasser-Ausleitungsbauwerke in die Trattnach wurde ein Vertrag mit der Republik Österreich über 

die Nutzung des öffentlichen Wassergutes einstimmig beschlossen.  

Bebauungsplan ɊKommunales ZentrumɈ: Beim Bebauungsplan war eine Planergänzung notwendig. 

Vom Ortsplaner DI Arch. Antlinger wurde der Plan entsprechend ergänzt und dieser einstimmig 

beschlossen.  

Flächenwidmungsplan -Änderung Hackenbuchner:  Aufgrund eines Fehlers bei der Nummerierung 

des Flächenwidmungsplanes wurden der korrigierte Flächenwidmun gsplan und die 

Nachtragsvereinbarung zum Baulandsicherungsvertrag nochmals einstimmig beschlossen.  

Erweiterung und Sanierung der Volksschule:  Die Zuständigkeit für die Auftragsvergaben wurde vom 

Gemeinderat an den Gemeindevorstand übertragen. Der Bürgermeister hat daher dem Gemeinderat 

laufend über die bereits vergebenen Aufträge zu berichten.  

 

Sitzung vom 10. Dezember:  

Volksschule ɀ Tarifordnung Tagesbetreuung   

Der Gemeinderat beschl oss eine Ermäßigung des Ferientarifs für Familien mit mehreren Kindern in der 

GTS. Künftig beträgt der Wochentarif ɚ 75,-- pro Kind , wenn mehr als ein Kind betreut wird.  

LEADER-Projekt ɊGewässernetzwerk Mostlandl HausruckɈ  

Die Marktgemeinde Hofkirchen an der Trattnach nimmt am LEADER -Projekt ɊGewässernetzwerk 

Mostlandl Hausruck teil. An drei Standorten (Johannesgasse, Kläranlage, Hattingerbrücke) werden 

Infotafeln und Sitzgelegenheiten errichtet.  

Von den geschätzten Kosten in Höhe von rund ɚ 23.200,-- hat die Gemeinde 40 % (ɚ 9.300,--) zu tragen. 

Diese Eigenmittel sind bereits im Voranschlag 2026 berücksichtigt.  
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AUS DEM BÜRGERSERVICE 

Bebauungsplan Nr. 14/2021 ɊOrtszentrumɈ  

Nach umfangreicher Grundlagenarbeit und Abstimmung mit den Grundeigentümern beschloss der 

Gemeinderat di e Einleitung des Verfahrens  zur Erstellung des Bebauungsplanes. Während der 

Auflagefrist werden Gesprächstermine mit dem Ortsplaner angeboten.  

Hebesatzverordnung 2026   

Die Gemeindeabgaben für 2026 wurden beschlossen. Änderungen betreffen vor allem die  

Kanalanschlussgebühren , die aufgrund neuer Mindestwerte des Landes angepasst wurden. Die 

laufende Kanalbenützungsgebühr kann hingegen gesenkt  werden.  

Die aktuellen Gebühren und Abgaben sind auf der Gemeindehomepage abrufbar.  

Voranschlag 2026   

Der Voranschlag weist beim Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit einen Überschuss von 

ɚ 93.100,-- aus.  

Wichtige Projekte 2026 sind:  

1. Erweiterung/Sanierung Volksschule  

2. Erweiterung/Sanierung Pfarrcaritas -Kindergarten  

3. Erweiterung/Sanierung Pfarrsaal  

4. Staubfreimachung K asparkeller  

Mittelfristiger Finanzplan 2026 ɀ2030  

Der Gemeinderat beschloss den MEFP, der in den kommenden Jahren einen positiven Saldo im 

laufenden Betrieb vorsieht.  

Sitzungsplan 1. Halbjahr 2026   

Im 1. Halbjahr 2026 sind Gemeinderatssitzung am 25.03.2026 und am 17.06.2026 geplant.  

Sitzungsgeldspende  

Mit der traditionellen Sitzungsgeldspende wird der Verein Lebenswerte Zukunft Weibern -Aistersheim 

unterstützt.  
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GEMEINDE AKTUELL 

GEMEINDE AKTUELL 
HOFKIRCHNER WEIHNACHTSBAUM FÜR GRIESKIRCHEN 

Der Christbaum am Grieskirchner Stadtplatz ɀ eine 35-

jährige Tanne  - kam heuer aus Hofkirchen und wurde von 

der Fam. Murauer aus Weng gespendet.  Die offizielle 

Übergabe der wunderschönen Tanne und die feierliche 

Eröffnung des Weihnachtsdorfes Grieskirchen fand am 

Donnerstag, den 27. November um 17.00 Uhr statt.  

Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung vom 

Musikverein Hofkirchen und den Kindergärten Hofkirchen 

und Parz.  
 

 

Lili Brauneis  (Stadtmarketing), Bgm. Maria Pachner, Nina 

Gadermeier, Bgm. Josef Gadermeier, Vizebgm. Andreas 

Hatzmann  mit den Baumspendern Edeltraud und Alois 

Murauer  

 

E-AUTO ÜBERSIEDELTE 

Mit der Einrichtung bzw. 

Inbetriebnahme der beiden 

öffentlichen  E-Ladestationen bei 

Musikschule und Mittelschule, wurde 

beim Bauhof auch ein Ladepunkt für 

das E-Auto der Gemeinde geschaffen  

und  es übersiedelte damit von seinem 

gewohnten Standort bei der 

Mittelschule zum Bauhof.  

Das E-Auto , das hauptsächlich für die 

Aktion ɊEssen auf RädernɈ genutzt 

wird, erhielt vor kurzem auch ein 

neues Aussehen und ist jetzt für 

andere Verkehrsteilnehmer klar als Gemeindefahrzeug erkennbar. Die Beklebung erfolgte durch 

Bauhofmitarbeiter Lukas Taubinger.                                                                                     © Bilder: Gerhard Schrödl  
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GEMEINDE AKTUELL 

ABFALLTERMINE 2026 
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GEMEINDE AKTUELL 
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GEMEINDE AKTUELL 
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GEMEINDE AKTUELL 

AUS DEM STANDESAMT 

GEBOREN WURDE Ɏ 

Stefan und Yvonne Freitag, eine Luisa  

 

 

 

Auf der neuen Website www.bestattung -thalhammer.at  finden Sie ab sofort alle aktuellen 

Trauerfälle. Zudem haben Sie die Möglichkeit, online eine Gedenkkerze zu entzünden und in das digitale 

Kondolenzbuch zu schreiben.  

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, sich für die Trauernachrichten anzumelden, um bei neuen 

Trauerfällen automatisch eine Benachrichtigung per E -Mail zu erhalten.  

 

AUSZEICHNUNGEN, EHRUNGEN, PRÜFUNGSERFOLGE 

Geehrt wurde am 7. November Herr Rudolf Mayrhuber  für  seine 33-

jährige ehrenamtliche Tätigkeit als Obmann der Wassergenossenschaft 

Hofkirchen . Die Feier fand am  7. November  im Linzer Landhaus statt.  

Herzlichen Glückwunsch!   

© Bild: Peter Mayr, Land OÖ  

Für die Veröffentlichung von Prüfungserfolgen,  etc. in der Gemeindezeitung und /oder der  Homepage ist 

eine schriftliche Mitteilung bzw. Zustimmung an  verwaltung@hofkirchen -trattnach.at  erforderlich!  
 

 

ARBEITSMARKT 

Die Landespolizeidirektion Oberösterreich nimmt für die Dienststellen Linz, Wels und Steyr mehrere 

Lehrlinge auf.  

Diese und weitere Stellenanzeigen finden Sie auf  www.hofkirchen -trattnach.a t , Bereich Amtstafel.  

 

FUNDGEGENSTÄNDE 

Sämtliche Fundgegenstände sind beim Gemeindeamt als Fundamt abzugeben.  

Derzeit können folgende Fundgegenstände gegen entsprechenden Eigentumsnachweis beim 

Gemeindeamt behoben werden:  Smartwatch, Schlüssel, Trinkflasche,  Kleidungsstücke, Fahrrad  

Die Suche nach verlorenen gegangenen Gegenständen, auch in anderen Gemeinden, ist unter 

www.hofkirchen -trattnach.at ,Menüpunkt Bürgerservice -Dienstleistungen, möglich!  

 

Für den Inhalt der nachfolgenden Berichte und die Qualität der Bilder sind die 

Schulen, Vereine, Organisationen, etc. verantwortlich.  

http://www.bestattung-thalhammer.at/
http://www.hofkirchen-trattnach.at/
http://www.hofkirchen-trattnach.at/
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AUS DEN VEREϥNEN, Ɏ 

AUS DEN VEREINEN, Ɏ 
HOFKIRCHNER WEIHNACHTSWUNDER 

Einladung zum 
αIƻŦƪƛǊŎƘƴŜǊ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎǿǳƴŘŜǊά 

Die Gemeinde Hofkirchen und die Hofkirchner Vereine laden 

am 23. Dezember 2025 herzlich zum ɊHofkirchner Weih-

nachtswunderɈ unter dem Motto  

t rinken, genießen, Gutes t un  

ein.  

Freut euch auf weihnachtliche Klänge und kulinarische Köst-

lichkeiten.  

Der Reinerlös des Punschstandes dient einem guten Zweck.   

 

 

ADVENTKONZERT DER MUSIKSCHULE 

Traditionell in der ersten Adventwoche lud die Landesmusikschule am Mittwoch, 3. Dezember zum 

"Konzert zum Advent" in den Saal der Lms.  

In recht stimmungsvollem Rahmen präsentierten kleine und große Musiktalente ein 

abwechslungsreiches Programm. Am Schluss gabs Punsch, Lebkuchen - und viel Applaus!     

 

© Bilder: Landesmusikschule/Feischl  
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AUS DEN VEREϥNEN, Ɏ 

ɊϥM EϥNKLANG ɀ SOLϥSTEN UND CHORɈ 

Kirchenkonzert 2025 des Musikvereins Hofkirchen  

Am Samstag, den 8. November 2025, lud der Musikverein in die 

Pfarrkirche Hofkirchen zum diesjährigen Kirchenkonzert ein ɀ ein 

musikalischer Abend, der die Besucherinnen und Besucher mit seiner 

eindrucksvollen Klangfülle begeisterte.  

Das Konzert stand unter dem Motto ɊϥM EϥNKLANGɈ und bot ein 

abwechslungsreich  gestaltetes  Programm. Ein besonderer Höhepunkt 

war die Mitwirkung eines vereinseigenen Chores, der sich aus 

Mitgliedern des Musikvereins zusammensetzte und dem Konzert eine 

besondere Note verlieh.  

Hervorgehoben seien die Solistin Lena Hatzmann  sowie die Solisten 

David Dirisamer  und Martin Kumpfmüller , die mit ihren 

eindrucksvollen Darbietungen das Publikum beeindruckten . 

 

Der Musikverein Hofkirchen bedankt sich bei allen Besucherinnen und Besuchern für ihr Kommen, bei 

den Musikerinnen und Musikern für ihr  Engagement sowie bei Kapellmeister Florian Stieglbauer , der 

das Orchester mit großem Einsatz und viel Geduld durch die Probenphase führte.  

 

 

 

 

 

 

 

 

© Bild er: Musikverein Hofkirchen  
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DEPONIE BEDROHT UNSERE LEBENSQUALITÄT 

Die Firma Swietelsky plant die Errichtung einer großen Baurestmassendeponie in Weibern. Die 

Gutsverwaltung Aistersheim stellt dafür Grundstücke nahe dem Bauernkriegsdenkmal zur Verfügung. 

Leider zeigen die Entscheidungsträger und Profiteure keine Bereitschaft zu einem konstruktiven Dialog 

mit der Bevölkerung. Besorgte Bürgerinnen und Bürger haben 2024 den unpolitischen, gemeinnützigen 

Verein ɊLebenswerte Zukunft Weibern-AistersheimɈ gegründet, um dieses rücksichtslose Vorhaben zu 

verhindern.  

Wir wehren uns gegen eine Deponie am falschen Platz ...  

... weil viele Hektar Grünland unwiederbringlich versiegelt werden!  

... weil unsere Ortschaften nicht noch mehr Schwerverkehr vertragen!  

... weil Schadstoffe in Luft und Trinkwasser gelangen können!  

... weil Wohnsiedlungen mit Lärm und Staub belastet werden!  

... weil Gesundheit und Lebensqualität darunter leiden!  

Baurestmassen enthalten gesundheitsschädliche Stoffe  wie Asbest, Schwermetalle oder 

Mineralwolle. Durch Verwehungen können diese in alle Orte in der Umgebung gelangen. Im Fall von 

Starkregen oder Leckagen ist außerdem eine Kontamination von Feldern und Trinkwasser zu 

befürchten. Aufgrund der Fließrichtung von Mühl - und Viertlbach wären Brunnen in Hofkirchen 

besonders gefährdet ! 

Laut Umweltlandesrat gibt es in OÖ bereits genügend Deponien ɀ es ist daher anzunehmen, dass 

Tonnen von Abfällen auch aus anderen Regionen angeliefert werden. Den Profit haben wenige, die 

Belastungen tragen wir alle. Hofkirchen wäre als wichtige Zufahrtsroute vom Schwerverkehr 

direkt betroffen ɀ Stichwort Verkehrssicherheit und Engstellen im Ortszentrum.  

Immer wieder werden Deponie -Skandale aufgedeckt (siehe Ohlsdorf). Unter den Belastungen leiden 

Umwelt und Bevölkerung ɀ angesichts von 40 Jahren Beschüttungszeitraum  auch noch unsere Kinder 

und Enkelkinder. Stemmen wir uns gemeinsam gegen diese Naturzerstörung mit all ihren negativen 

Auswirkungen auf unsere Ortschaften!  

Weitere Informationen und den Link zur Petition findet ihr auf der Vereins -Homepage  

www.zukunftweibern.at  und auf der  Facebook -Seite ɊLebenswerte Zukunft Weibern AistersheimɈ. 

Wir freuen uns über jede Unterstützung aus Hofkirchen.  

Einfach der WhatsApp -Gruppe beitreten, um auf dem Laufenden zu bleiben:  

 

 

 

 

 

 

 

http://www.zukunftweibern.at/
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BEILAGEN 
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